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Prüfungsprotokoll / Inhalt der praktischen Prüfung für den Erwerb der Kunstflugberechtigung 
 
 Name / Vorname ....................................... Name des Prüfers ....................................... 

 Lizenznummer ....................................... Berechtigungsnummer    ....................................... 

 Datum der Prüfung ....................................... 

 Flugzeugmuster ....................................... Kennzeichen ....................................... 

 Flug 1 Start (Blockzeit) ....................................... Landung (Blockzeit) ....................................... 

 Flug 2 Start (Blockzeit) ....................................... Landung (Blockzeit) ....................................... 

 Prüfungssituation  Prüfer im Flugzeug  Prüfer beobachtet Prüfungsflug vom Boden 

Prüfungsprogramm gemäß ZLPV2006 § 22 1. Flug 2. Flug 
Abschnitt 1 – Flugplanung / Flugvorbereitung   
a)  Flugvorbereitung einschließlich Dokumentation und Flugwetterberatung   
b) Prüfungsprogramm in Aresti – Symbolik   
b) Berechnung von Masse, Schwerpunktlage und Flugleistung   
c) Vorflugkontrolle des Flugzeuges insbesondere im Hinblick auf Kunstflug (Fallschirme, 

Notausstieg, Cockpit, Steuerung, ...) 
  

Abschnitt 2 – Anflug und Landeverfahren   
a) Landeanflug ohne Motorhilfe   
b) Seitengleitflug   
c) Aufsetzen und Durchstarten   
Abschnitt 3 - Kunstflug    
Das Prüfungsprogramm ist in 2 Durchgängen, je einmal links und einmal rechts zu 
absolvieren. Es müssen mindestens die angeführten Übungen (a-e) darin enthalten sein. 
Die Übungen (e) und (f) können entweder vor Beginn des Programms bzw. im Anschluss 
daran erfolgen. 

  

Beispielprogramm: 

 
a) 2 Überschläge aus der Horizontalfluglage nach oben (Loop)    
b) 2 halbe Überschläge nach oben mit anschließender halber Rolle nach rechts und 

nach links (Aufschwung / Immelmann) 
  

b) 2 hochgezogene Kehrtkurven nach links und nach rechts (Turn / Hammerhead)   
c) 2 Rollen nach links und nach rechts   
d) 2 halbe Rollen nach links und nach rechts in einem Steigflug von ungefähr 45 Grad 

mit anschließendem Abschwung (Abschwung / Reverse Cuban Eight) 
  

e) Trudeln mit mindestens drei Umdrehungen nach links und nach rechts – kann auch 
unmittelbar vor oder im Anschluss an das geflogene Programm erfolgen.  

  

f) Ein Rückenflug von wenigstens 15 Sekunden Dauer, wenn ein geeignetes Flugzeug 
vorhanden ist

  

 
Die Prüfung wurde – bestanden – nicht bestanden. (Nichtzutreffendes streichen). 
 
 
 
Unterschrift – Bewerber …………..………… Unterschrift – Prüfer ………..…………… 


